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Geduld, du kleine Knospe 
Im lieben stillen Wald, 

Es ist noch viel zu frostig, 
Es ist noch viel zu bald. 

Noch geh ich dich vorüber, 
Doch merk ich mir den Platz, 

Und kommt heran der Frühling, 
So hol' ich dich, mein Schatz.

August von Platen-Hallermünde

Foto: Franziska Bergmüller
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Wichtige Rufnummern 
im Notfall

Rettungsdienst� 112
Feuerwehr	�  112
Notruf/Polizei	�  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) �116 117 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde 
vonniedergelassenen Haus- und Kinderärzten
nur für gesetzlich Versicherte
Montag - Freitag 9 bis 19 Uhr 
� 0711 96589700 
Praxissuche: 
� www.kvbawue.de/patienten/praxissuche

Krankenhäuser
Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen GmbH
Röntgenstraße 2, 88090 Friedrichshafen
Bereitschaftspraxis:
Sa, So und FT 08-20 Uhr � 07541 960

Tettnang	
Klinik Tettnang GmbH 
Emil-Münch-Str. 16, 88069 Tettnang
Bereitschaftspraxis:
Sa, So und FT 10 - 16 Uhr� 07542 5310

Überlingen
HELIOS Spital Überlingen GmbH 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Bereitschaftspraxis:
Sa, So und FT 10 - 16 Uhr� 07551 94770

Krankentransporte/Leitstelle
DRK Bodenseekreis	 19222
Gehörlosen-Fax	 112

Polizei
Polizeiposten Immenstaad� 07545 1700
Polizeirevier, Friedrichshafen � 07541 7010
Polizeipräsidium Ravensburg	�  0751 8030
Wasserschutzpolizei � 07541 28930

Zahnärztlicher Notfalldienst
Baden-Württemberg � 0761 12012000
Notfalldienstsuche: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ambulanter Pflegedienst
Sozialstation Bodensee e.V.
Spitalstraße 11, 88677 Markdorf  07544 95590

Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 
88074 Meckenbeuren         � 07542 22928

Einsatzleitung Dorfhelferinnen.
Heike Senger� 07771 8759177

Ambulanter Hospizdienst  
Friedrichshafen

� 0173 3711226

Frauen- und Kinderschutzhaus 
(AWO)

� 07541 4893626

Vergiftungs-Informations-Zentrale
� 0761 19240

Psychosoziale Beratungs- und 
ambulante Behandlungsstelle  

für Suchtkranke (PSB)
Katharinenstr. 16, 88045 Friedrichshafen 
Diakonisches Werk	 07541 950180

AIDS-Sprechstunde
Albrechtstr. 75, 88045 Friedrichshafen
im Gesundheitsamt � 07541 2045860

Gesundheitsämter 
Friedrichshafen	�  07541 2045852 
Überlingen	�  07551 4031

Bereitschaftsdienste

EnBW Strom 	 0800 3629477
Stadtwerk am See	 0800 505 3333
Gas, Wasserrohrbruch

Apotheken-Notdienst
Samstag, 10.01.2026
Nestle-Apotheke Hofen
Werastr. 48, 88045 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 - 2 28 15
VITA-Apotheke Nußdorf
Nußdorfer Str. 101, 88662 Überlingen, 
Tel.: 07551 - 30 81 29
Möven Apotheke Kressbronn
Hemigkofener Str. 10, 88079 Kressbronn, 
Tel.: 07543 - 86 41
Sonntag, 11.01.2026
Marien-Apotheke Ailingen
Heiliggasse 2, 88048 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 - 5 30 87
Kloster-Apotheke Uhldingen
Aachstr. 29, 88690 Uhldingen-Mühlhofen, 
Tel.: 07556 - 53 56
Altdorf-Apotheke Weingarten
Zeppelinstr. 5, 88250 Weingarten, 
Tel.: 0751 - 4 37 99
* (Diese Apotheke ist geöffnet von 10-13 Uhr)

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Immenstaad, 
88090 Immenstaad am Bodensee,
Dr.-Zimmermann-Str. 1
Tel.: (07545) 201-0, Fax: (07545) 201-4108
http://www.immenstaad.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Johannes Simon Henne,
verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Mittwoch, 13.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Tel.: (07154) 8222-0

Öffnungszeiten Rathaus

Montag - Freitag
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag
14.00 - 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Tel. 07545 201-0 oder 
E-Mail: rathaus@immenstaad.de

Sprechzeiten Ortsverwaltung 
Kippenhausen

Ortsvorsteher Thomas Manz
Sprechstunde jeden 1. und 3.  

Donnerstag im Monat  
von 19.00 - 20.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 07545 901640

Montag, 12. Januar
Bioabfall, Gelber Sack

Montag, 19. Januar
Restmüll 4

Montag, 26. Januar
Bioabfall, Gelber Sack

Freitag, 30. Januar
Papier

Bitte stellen Sie die Abfälle zu den Abfuhr-
terminen bis spätestens 6.00 Uhr am Ab-
holtag und frühestens ab 19.00 Uhr am 
Vortag sichtbar am Straßenrand bereit.

Mülltonne nicht geleert? 
Gelber Sack nicht abgeholt? 

Bei nicht entleerten Abfalleimern bzw. 
nicht abgeholten Gelben Säcken wenden 
Sie sich bitte direkt an die zuständigen 
Entsorgungsunternehmen. 
Altpapiertonne: Firma ALBA, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541 952860, 
E-Mail: dispo-oberschwaben@alba.info 
Gelbe Säcke: Firma ALBA, Allmannswei-
lerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, Tel. 
07541 952860, 
E-Mail: dispo-oberschwaben@alba.info 
Restmüll- und Bioabfallmülltonnen: 
Firma AWB GmbH, Eisenbahnstraße 35, 
88048 Friedrichshafen, Tel. 07541 401093, 
E-Mail: dispo@awb-bodensee.de
Wir möchten darauf hinweisen, dass als 
öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger 
das Landsratsamt Bodenseekreis für Im-
menstaad zuständig ist.
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Öffentliche Sitzung des  
Ortschaftsrates Kippenhausen

Am Montag, 12. Januar 2026 findet um 
18.00 Uhr die Sitzung des Ortschaftsra-
tes Kippenhausen im Rathaus Kippenhau-
sen, Montfortstraße 4, 88090 Immenstaad 
a. B. statt, zu der wir Sie hiermit herzlich 
einladen. Die Sitzungsvorlagen zu den je-
weiligen Tagesordnungspunkten können 
Sie unter https://immenstaad.ris-portal.
de/ einsehen.

Tagesordnung Ortschaftsrat Kippen-
hausen
1. Bürgerfragestunde
2. Umbau und Umnutzung des gen. Aus-

bau des DG in zwei WE; Anbau zwei-
er Balkone; Anbau eines Abstellraums 
für Fahrräder und Technikraum im EG 
und Wohnerweiterung im OG, Mont-
fortstraße, Flst. 689/1, Gem. KH

3. Verschiedenes
4. Mitteilungen, Anfragen und Anregungen

gez. Thomas Manz
Ortsvorsteher

Nachrichtlich:
Bekanntmachung des Sat-

zungsbeschlusses zum Bebau-
ungsplan „Südlich der Haupt-

straße III“ und die örtlichen 
Bauvorschriften hierzu

Der Gemeinderat der Gemeinde Immen-
staad a. B. hat am 10.11.2025 den Bebau-
ungsplan „Südlich der Hauptstraße III“ und 
die örtlichen Bauvorschriften hierzu in der 

Fassung vom 10.11.2025 als Satzung be-
schlossen. Maßgebend für den räumlichen 
Geltungsbereich des Bebauungsplans ist 
der zeichnerische Teil (Rechtsplan) des Be-
bauungsplans i. d. F. vom 10.11.2025. Der 
räumliche Geltungsbereich ist der unten 
beigefügten Plandarstellung (maßstabs-
los) zu entnehmen.
Der Bebauungsplan „Südlich der Haupt-
straße III“ und die örtlichen Bauvorschrif-
ten hierzu werden gem. § 10 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB) durch diese Be-
kanntmachung rechtsverbindlich. Ein Ge-
nehmigungsverfahren beim Landratsamt 
Bodenseekreis war nicht erforderlich, da 
der Bebauungsplan aus dem gültigen Flä-
chennutzungsplan entwickelt worden ist.
Der Bebauungsplan „Südlich der Haupt-
straße III“ und die örtlichen Bauvorschrif-
ten hierzu – bestehend aus Rechtsplan, 
Satzung und Begründung – können ab Ver-
öffentlichung dieser Bekanntmachung im 
Rathaus der Gemeinde Immenstaad a. B. 
(Dr.-Zimmermann-Straße 1, 88090 Immen-
staad a. B.), Zimmer 24, während der all-
gemeinen Öffnungszeiten eingesehen wer-
den. Jedermann kann den Bebauungsplan 
einsehen und über seinen Inhalt Auskunft 
verlangen.
Zudem soll der in Kraft getretene Bebau-
ungsplan mit Begründung im Internet unter 
https://www.immenstaad.de/leben-woh-
nen/wohnen-bauen/bebauungsplaene ein-
gestellt und einsehbar sein.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten des Baugesetzbuches beim Zustande-
kommen eines Bebauungsplanes unbe-
achtlich, wenn sie im Falle einer beachtli-
chen Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 
1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, im Falle ei-
ner beachtlichen Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplanes 

(§ 214 Abs. 2 BauGB), im Falle von be-
achtlichen Mängeln des Abwägungsvor-
gangs (§ 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB) oder im 
Falle beachtlicher Fehler nach § 214 Abs. 
2a BauGB nicht schriftlich innerhalb ei-
nes Jahres seit Bekanntmachung des Be-
bauungsplanes gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden sind. Der Sach-
verhalt, der die Verletzung oder die Män-
gel begründen soll, ist darzulegen (§ 215 
Abs. 1 BauGB).
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die frist-
gemäße Geltendmachung etwaiger Ent-
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diesen Be-
bauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen innerhalb von 
drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjah-
res, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, wird hingewiesen.
Hinweis zur Gültigkeit von Ortsrecht:
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) gelten Sat-
zungen, die unter Verletzungen von Ver-
fahrens- und Formvorschriften dieses Ge-
setzes zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind, 
2. der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder wenn vor Ablauf 
der in § 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten 
Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder die Verlet-
zung der Verfahrens- oder Formvorschrift 
gegenüber der Gemeinde unter Bezeich-
nung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich oder elektro-
nisch geltend gemacht worden sind.

Urbane Gebiete

F�llschema der NutzungsschabloneF�llschema der Nutzungsschablone

Art der baulichen Nutzung
MU

Signaturen gemüä der Verordnung �ber die Ausarbeitung
der Bauleitplüne und die Darstellung des Planinhaltes
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90)

SD, 32°- 48°
01

Helmut Hornstein
Freier Landschaftsarchitekt BDLA  Stadtplaner SRL

Landschaftsarchitektur, Stadt-, und Umweltplanung
Aufkircher Str. 25 88662 ßberlingen/Bodensee Tel. 07551/915043 Fax 915044

01

1:500

Helmut Hornstein
Freier Landschaftsarchitekt BDLA  Stadtplaner SRL

Landschaftsarchitektur, Stadt-, und Umweltplanung
Aufkircher Str. 25 88662 ßberlingen/Bodensee Tel. 07551/915043 Fax 915044

Gemeinde Immenstaad
Bebauungsplan 'S�dlich der Hauptstra�e III'
(Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a  BauGB)

Planungstrüger:

Gemeinde Immenstaad

Plan:

Rechtsplan

Gemeinde Immenstaad
Bebauungsplan 'S�dlich der Hauptstra�e III'
(Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a  BauGB)

Verfahrensvermerke

Aufgestellt
Nach § 2 Abs. 1 BauGB

durch Beschluss des Gemeinderate                                                   vom .................

orts�bliche Bekanntmachung                                                              am  ..................

Zustimmung zum Entwurf und Auslegungsbeschluss       am ..........

Öffentlich ausgelegen 

nach § 3 Abs. 2 BauGB

in der Zeit                                                                                            vom .................     bis  ................

orts�bliche Bekanntmachung                                                              am  ..................

Als Satzung beschlossen
nach § 10 Abs. 1 BauGB  mit § 4 Abs. 1 GO                                      am  .................

Ausfertigung
Es wird bestütigt, dass der Inhalt dieses Planes sowie die textlichen Festsetzungen unter Beachtung

des vorstehenden Verfahrens mit den hierzu ergangenen Beschl�ssen des Gemeinderates der

Gemeinde Immenstaad �bereinstimmt.

Immenstaad, den  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

                                                                                                            B�rgermeister

Inkrafttreten

nach § 10 Abs. 3 BauGB durch Bekanntmachung                             vom .................           

1.

1.2.4.

15.

15.13.

Art der baulichen Nutzung

(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 des Baugesetzbuches - BauGB, §§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung - BauNVO)

Urbane Gebiete
(§ 6a BauNVO)

Sonstige Planzeichen

Grenze des rüumlichen Geltungsbereiches

(§ 9 Abs. 7 BauGB)

SD = Satteldach, Dachneigung 32°- 48°
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Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung gel-
tend machen.
Immenstaad a. B., den 19.12.2025

Gez.
Johannes Henne   
Bürgermeister
 
Hinweis:
Die amtliche Bekanntmachung erfolgte am 19.12.2025 auf der 
Startseite der Homepage der Gemeinde Immenstaad unter www.
immenstaad.de - „Öffentliche Bekanntmachungen“. 

Datenübermittlungen der Meldebehörde  
der Gemeinde Immenstaad am Bodensee  

nach dem Bundesmeldegesetz
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Reli-gionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minder-jährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern). Es werden unter anderem Angaben zu Vor- und 
Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, 
Geschlecht oder derzeitigen Anschriften übermittelt.
Die Familienangehörigen, die nicht derselben oder keiner öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören, haben gemäß 
§ 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu 
widersprechen. Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung 
verhindert nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des 
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung 
wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Daten-übermittlung an das Staats-
ministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG), Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 9 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, 
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen und andere Träger von Wahlvorschlägen bei 
Wahlen und Abstimmungen
Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Mel-
debehörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von 
Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der 
Wahl oder Abstimmung vorangehenden Monaten so genannte 
Gruppenauskünfte aus dem Melderegister erteilen. Die Auswahl 
ist an das Lebensalter der betroffenen Wahlberechtigten gebun-
den. Die Auskunft umfasst den Familiennamen, Vornamen, Dok-
torgrad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person ver-
storben ist, diese Tatsache.
Die Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten übermittelt 
werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl oder Ab-
stimmung verwenden und hat sie spätestens einen Monat nach 
der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu vernichten.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.
 
Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten zum Zwecke 
der Information der Unionsbürgerinnen und Unionsbürger bei 
Wahlen und Abstimmungen
Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländische 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen können, darf 
die Meldebehörde der Stadt Konstanz die in § 44 Absatz 1 Satz 
1 BMG bezeichneten Daten (Familienname, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstor-
ben ist, diese Tatsache) sowie die Angaben über die Staatsange-
hörigkeiten dieser Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, 
um ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden, vgl. § 2 Absatz 3 
des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetz (BW AGBMG).
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress-
buchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) in der seit 26. November 2019 geltenden Fassung, 
Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr 
vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familiennamen, Vor-
namen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von Adress-
büchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet werden.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Sol-
datengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu Per-
sonen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwär-
tige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Der Widerspruch kann bei der Gemeinde Immenstaad am Bo-
densee, Einwohnermeldeamt, Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Im-
menstaad am Bodensee, durch formlose Erklärung oder schrift-
lich eingelegt werden.

Immenstaad am Bodensee, 05.12.2025
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Anmeldefrist für das Kinder-
gartenjahr 2026/2027

Liebe Eltern,
Sie möchten Ihr Kind für das Kindergarten-
jahr 2026/2027 (September 2026 bis Au-
gust 2027) in einer unserer Kindertages-
einrichtungen anmelden? Dann lassen Sie 
uns bitte bis spätestens 28. Februar 2026 
Ihre Anmeldung zukommen.
Das Anmeldeformular zum Download so-
wie ein Link zur Online-Anmeldungen fin-
den Sie auf unserer Webseite www.im-
menstaad.de unter „Leben & Wohnen” in 
der Rubrik „Betreuung & Bildung”. Dort kli-
cken Sie auf „Kindertageseinrichtungen” 
und finden alle Infos unter „Allgemeines”.
Die Vergabe der Kindergarten- und Krip-
penplätze erfolgt im März 2026.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldun-
gen.
Ihre Gemeindeverwaltung Immenstaad am 
Bodensee

 
 
 
 
 

  
 

 

   

 

  

      
 

    
      
     

 
 

  
 

 
    
   
  
  
 

 
  

 
 

 
 

   
    
   
   
  

 
   

   
  
  
   
 

 
 
 
 
 

Dort arbeiten wo andere Urlaub machen… Lust darauf?

Die Gemeinde Immenstaad mit rund 6.600 Einwohner ist durch ihre wunderschöne 
Lage am Bodensee und durch die familienfreundliche Auszeichnung ein beliebtes 
Reiseziel für viele Gäste. Dem Tourismus in Immenstaad kommt dadurch eine sehr 
große Bedeutung zu.
Bei der Tourist-Information der Gemeinde Immenstaad a. B. ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Mitarbeiter für die Tourist-Information (m/w/d) in Vollzeit

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

  
 

  
 

  

 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf eine schrift-
liche Bewerbung bis zum 18.01.2026. Bewerbungen richten Sie bit-
te an das Bürgermeisteramt Immenstaad a. B., Dr.-Zimmermann-Str. 
1, 88090 Immenstaad am Bodensee oder direkt über unsere Home-
page www.immenstaad.de unter Rathaus & Politik - Stellenangebote.

Weitere Informationen erhalten Sie gerne von der Leitung der Tourist-Information, Frau 
Höft (Tel.: 07545/201-3701, E-Mail: rhoeft@immenstaad.de).

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung im Rahmen der gesetzli-
chen Vorgaben des SGB IX bevorzugt berücksichtigt.

 
 
 
 
 

  
 

 

   

 

  

      
 

    
      
     

 
 

  
 

 
    
   
  
  
 

 
  

 
 

 
 

   
    
   
   
  

 
   

   
  
  
   
 

 
 
 
 
 

Stellenangebote bei der Gemeinde Immenstaad am Bodensee zum nächstmöglichen Zeitpunkt als:

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

Du suchst einen Arbeitsplatz, an dem Deine pädagogische Arbeit wertgeschätzt wird und Du echte Entwicklung begleiten kannst? 
Dann komm in eines unserer Teams! Wir bieten Dir Raum für professionelle Praxis, kreative Projekte und kollegiale Zusammenarbeit.

Wir suchen für folgende Einrichtungen motivierte Menschen, die mit Herz, Haltung und Freude unsere Kinder im Alltag begleiten – 
und Lust haben, mit uns gemeinsam Bildungsräume zu gestalten:
•  Kindergarten Strandbadstraße (2 Gruppen) – Teilzeit, 50 % befristet als Elternzeitvertretung
•  Kindergarten Strandbadstraße (2 Gruppen) – Vollzeit, 100 % unbefristet
•  Kinderkrippe Kinderhaus Schulstraße – Vollzeit, 100 % befristet als Elternzeitvertretung
•  Kinderkrippe Kinderhaus Schulstraße – Teilzeit, 70 % unbefristet

Über uns:
Wir sind drei lebendige, dynamische, wertschätzende Einrichtungen, in denen Kinder und pädagogische Fachkräfte gleicherma-
ßen wachsen dürfen. Bei uns stehen Beziehung, Vielfalt und Partizipation im Mittelpunkt. Wir legen großen Wert auf ein achtsames 
Miteinander, eine kindgerechte Pädagogik, die sich an den Bedürfnissen und Interessen der Kinder orientiert sowie auf eine kons-
truktive Teamkultur, die von Offenheit und gegenseitiger Unterstützung geprägt ist.

Das bieten wir Dir:
• Eine Vergütung nach EG S8a TVöD-SuE
• Betriebliches Gesundheitsmanagement (EGYM Wellpass), Corporate Benefits, Fahrradleasing durch Entgeltumwandlung, Jobticket

Bewirb Dich jetzt! 

 
 
 
 
 

  
 

 

   

 

  

   
 

    
   
   

 
 

  
 

 
  
 

 
 

 

   
 

 

 
 

Sende Deine Unterlagen an das Bürgermeisteramt Immenstaad a. B., Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Immenstaad 
am Bodensee oder direkt über unsere Homepage www.immenstaad.de unter Rathaus & Politik - Stellenangebote.

Noch Fragen?
Weitere Informationen erhältst Du gerne telefonisch bei Frau Kaiser unter Tel. 07545 201-3208.
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Christbaumsammlung für 
den Funken 2026

Wie in jedem Jahr holen die Funkenbu-
ben das Funkenmaterial (z. B. Ihren al-
ten Christbaum) bei Ihnen zu Hause ab.
Vom 20. Februar bis zum 22. Februar 
2026 fahren wir in diesem Jahr wieder 
jede Straße ab!
Möchten Sie Ihren Christbaum noch 
vorher entsorgen, haben wir am Kinder-
garten Strandbadstraße auf dem Park-
platz einen abgesperrten Bereich für 
Sie vorbereitet. Legen Sie Ihren Baum 
bitte nur in diesem Bereich ab.
Das Funkenabbrennen findet in die-
sem Jahr am 22. Februar 2026 um 
19.00 Uhr auf der „Forsthalde“ statt.
Ein Dankeschön im Voraus an alle, die 
uns wieder tatkräftig unterstützen.
Die diesjährigen Funkenbuben

Landratsamt
Bodenseekreis

Neuer Bezirksschornsteinfeger für Im-
menstaad
Bestellung eines bevollmächtigten Be-
zirksschornsteinfegers für den Kehr-
bezirk 12 nach § 10 Schornsteinfeger-
handwerksgesetz

Für den Kehrbezirk Bodenseekreis Nr. 12 
wird mit Wirkung zum 15.12.2025 Herr 
Malte Badstuber zum bevollmächtigten 
Bezirksschornsteinfeger für Immenstaad 
bestellt.
Für alle im Kehrbezirk anfallenden hoheit-
lichen Aufgaben (zum Beispiel: Feuerstät-
tenschau, Bauabnahmen, Erlass von Feuer-
stättenbescheiden) ist ab dem 15.12.2025 
ausschließlich Herr Badstuber zuständig.
Die Kontaktdaten des neuen bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfegers lauten:
Malte Badstuber,
Am Schlosssee 5, 88682 Salem
Telefon: 01515 6377801, E-Mail: info@
sf-badstuber.de
Die Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Grundstücken und Gebäuden im genann-
ten Kehrbezirk werden gebeten, sich bei 
Fragen direkt an den neuen bevollmäch-
tigten Bezirksschornsteinfeger zu wenden.
Die Bestellung des Bezirksschornsteinfe-
gers wurde auf der Internetseite des Bo-
denseekreises veröffentlicht.

Bauanträge ab 1. Januar 2026 über das 
Virtuelle Bauamt
Im Bodenseekreis werden Bauanträge ab 
dem 1. Januar 2026 ausschließlich digi-
tal entgegengenommen. Dafür nutzt das 
Landratsamt Bodenseekreis das Virtuel-
le Bauamt Baden-Württemberg, das be-
reits seit 2023 im Einsatz ist. Da sich die-
se Möglichkeit bewährt hat und inzwischen 
über 80 Prozent der Bauanträge online ein-
gehen, stellt die Kreisverwaltung das Ver-
fahren ab 2026 vollständig auf den digita-
len Weg um.

Bauherren und die von ihnen beauftragten 
Planungsbüros können über das Virtuelle 
Bauamt unter anderem Bauanträge, Bau-
voranfragen sowie weitere Anträge online 
einreichen. Bauanträge per E-Mail oder 
per Post sind ab diesem Zeitpunkt nicht 
mehr möglich.
Weitere Informationen zur Registrierung 
und Nutzung: https://www.bodenseekreis.
de/umwelt-landnutzung/bauen-wohnen/
baugenehmigung-digital/
Direkter Zugang: https://bw.digitalebauge-
nehmigung.de/lk-bodenseekreis
Das Virtuelle Bauamt Baden-Württemberg 
ist die landesweite Plattform zur digitalen 
Abwicklung baurechtlicher Verfahren. Es 
wurde nach dem Gesetz zur Digitalisie-
rung baurechtlicher Verfahren (Beschluss 
des Landtags im November 2023) vom Mi-
nisterium für Landesentwicklung und Woh-
nen bereitgestellt.

Vogelgrippe im Bodenseekreis: Vete-
rinäramt weist auf Vorsorgemaßnah-
men und Registrierung von Geflügel-
haltungen hin
Nachdem im November 2025 erstmals in 
diesem Winter das hochpathogene aviä-
re Influenzavirus (auch Geflügelpest oder 
Vogelgrippe genannt) vom Subtyp H5N1 
nachgewiesen wurde, gab es zwischen-
zeitlich weitere einzelne Geflügelpestnach-
weise bei verendeten Wildvögeln im Bo-
denseekreis. Das letzte Untersuchungser-
gebnis des Friedrich-Loeffler-Instituts (FLI) 
hat das Landratsamt am 23. Dezember 
2025 erhalten. Bei den Funden handelt es 
sich um einen weiteren Schwan bei Hag-
nau, eine Graugans bei Überlingen-Hödin-
gen sowie eine Möwe im Hinterland von 
Kressbronn. Somit gibt es aktuell im Bo-
denseekreis vier bestätigte Nachweise. Um 
einen Eintrag des Geflügelpestvirus aus 
der wild lebenden Wassergeflügelpopu-
lation in Hausgeflügelbestände zu verhin-
dern, weist die Behörde weiterhin darauf 
hin, bei Geflügelhaltungen die bekannten 
Vorsichtsmaßnahmen strikt einzuhalten.
Geflügelhalterhalter im Landkreis sind da-
her aufgerufen, alle Biosicherheitsmaßnah-
men einzuhalten und insbesondere Maßnah-
men zu treffen, die einen Kontakt zwischen 
Wildvögeln und Hausgeflügel verhindern. 
Dies betrifft sowohl gewerbliche als auch 
Hobbyhaltungen mit nur wenigen Tieren. Da 
eine Viruseinschleppung auch über Einstreu, 
Futter, Tränken, Geräte und Schuhwerk er-
folgen kann, ist auch hier unbedingt auf vor-
beugende Hygiene zu achten.
Wer Hühner, Enten, Gänse, Fasane, Perlhüh-
ner, Rebhühner, Tauben, Truthühner, Wach-
teln oder Laufvögel hält und diese noch nicht 
beim Veterinäramt gemeldet hat, wird dazu 
aufgefordert, dies schnellstmöglich nach-
zuholen. Aufgegebene Geflügelhaltungen 
sollten abgemeldet werden. Die Registrie-
rung von Tierhaltungen beim Veterinäramt 
ist kostenfrei und kann über ein online erfol-
gen: „Registrierantrag Landtiere“ unter www.
bodenseekreis.de/gefluegelpest
Das Veterinäramt des Bodenseekreises 
beobachtet die Entwicklung weiterhin sehr 
aufmerksam und stimmt sich mit den be-
troffenen Nachbarlandkreisen Konstanz 

 
 
 
 
 

  
 

 

   

 

  

      
 

    
      
     

 
 

  
 

 
    
   
  
  
 

 
  

 
 

 
 

   
    
   
   
  

 
   

   
  
  
   
 

 
 
 
 
 

Sie suchen eine interessante und abwechslungsreiche Herausforderung in einer Um-
gebung mit viel Lebensqualität? Sie wollen neue Perspektiven und attraktive Ange-
bote für den Tourismus entwickeln und umsetzen?
 
Dann sind sie die richtige Person, die wir als

Stellvertretung der Amtsleitung und Sachbearbeitung im  
Bereich Tourist-Information, Kultur und Gemeindemarketing 

(m/w/d,) in Vollzeit
 
zum nächstmöglichen Eintritt, befristet als Elternzeitvertretung suchen.
 
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage www.im-
menstaad.de im Menüpunkt „Rathaus & Politik“ unter der Rubrik „Stellenangebote“.
 

 

 

 

  
   

 
 

 
 

 
 

 

  
 

  
 

 

 
 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf eine schrift-
liche Bewerbung bis zum 18.01.2026. Bewerbungen richten Sie bitte 
an das Bürgermeisteramt Immenstaad a. B., Dr.-Zimmermann-Str. 1,  
88090 Immenstaad am Bodensee oder direkt über unsere Homepage 
www.immenstaad.de unter Rathaus & Politik - Stellenangebote.
 
Weitere Informationen erhalten Sie gerne von der Leitung der Tourist-Information, Frau 
Höft (Tel.: 07545/201-3701, E-Mail: rhoeft@immenstaad.de).
 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung im Rahmen der gesetzli-
chen Vorgaben des SGB IX bevorzugt berücksichtigt.
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und Lindau sowie dem Ministerium für Er-
nährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg eng ab. 
Eine allgemeine Stallpflicht (Aufstallung) 
hält die Behörde aus fachlicher Sicht und 
auch aus Gründen des Tierschutzes in der 
aktuellen Situation für nicht angebracht. 
Bewährt hat sich in Baden-Württemberg 
vielmehr eine risikoorientierte Aufstallung, 
die sich nach dem Seuchendruck und der 
Wahrscheinlichkeit des Eintrags richtet. 
Das ist in der Bodenseeregion aktuell noch 
nicht der Fall.
Auffällige Häufungen von Totfunden und 
Erkrankungen von Vögeln jeder Art sind 
dem Veterinäramt weiterhin zu melden. 
Die Tiere und Kadaver sollten weder be-
rührt noch vom Fundort entfernt werden 
Für Menschen ist die Wahrscheinlichkeit 
einer Übertragung laut Robert-Koch-Ins-
titut aber gering. 
Für Fragen steht das Veterinäramt unter 
Tel. 07541 204-5177 montags bis don-
nerstags von 8:00 bis 12:00 Uhr sowie 
von 14:00 bis 16:00 Uhr und freitags von 
8:00 bis 12:00 Uhr zur Verfügung oder per 
E-Mail unter vet@bodenseekreis.de.
Informationen zur Vogelgrippe in Deutsch-
land und in Europa sind auf der Internet-
seite des Friedrich-Loeffler-Instituts zu fin-
den unter https://www.fli.de/de/startseite
Aktuelles zur Lage in Baden-Württem-
berg: https://mlr.baden-wuerttemberg.de/
de/unsere-themen/tierschutz-tiergesund-
heit/tiergesundheit/tierkrankheiten-tier-
seuchen-zoonosen/vogelgrippe/aktuelles
Biosicherheits-Maßnahmen für Geflü-
gelhaltungen:
•	 Kein direkter oder indirekter Kontakt 

von Nutztieren mit Wildvögeln
•	 Betreten der Haltungseinrichtungen 

nur mit stallspezifischer Kleidung bzw. 
Schutzkleidung einschließlich Wechsel 
des Schuhwerks

•	 Waschen der Hände mit Wasser und 
Seife vor dem Betreten und nach dem 
Verlassen der Haltungseinrichtung

•	 Futter, Einstreu und sonstige Gegen-
stände, die mit Geflügel in Berührung 
kommen können, für Wildvögel unzu-
gänglich aufbewahren

•	 Füttern von Geflügel bei Auslauf- oder 
Freilandhaltung ausschließlich im Stall

•	 Tränken nur mit Leitungswasser
•	 Betriebsfremde Personen und Haus-

tiere von den Ställen fernhalten
•	 Nur Zukauf gesunder Tiere aus unver-

dächtiger Herkunft
Biosicherheit bedeutet, dass die Geflü-
gelhaltungen und Bestände sonstiger ge-
haltener Vögel, insbesondere auch von 
Hobby- und Freizeithaltungen, vor einem 
Seucheneintrag geschützt werden. Hier-
zu sind die Tierhalterinnen und Tierhal-
ter nach dem Tiergesundheitsrecht ver-
pflichtet.

Informationsabende für Waldbesitzende 
Für Privatwaldbesitzende und alle Inter-
essierten bietet das Forstamt des Boden-
seekreises im Januar drei inhaltsgleiche 
Informations-Veranstaltungen im jeweils 
im Raum Tettnang, Frickingen und Fried-

richshafen an. Schwerpunktthemen sind:
•	 Aktuelles aus dem Forstrevier
•	 Forstliche Förderung
•	 Informationen zum Holzmarkt
•	 Grundlagen PEFC
•	 Waldbewirtschaftung im Klimawandel
•	 Entwicklungen in der Waldpolitik
Termine:
•	 Dienstag, 13. Januar 2026, 18:00 Uhr, 

Gasthaus zum Löwen in Prestenberg 
(Prestenberg, 88069 Tettnang)

•	 Mittwoch, 14. Januar 2026, 18:00 Uhr, 
Luibrechthalle in Lippertsreute (Lui-
brechtstr. 7, 88662 Überlingen)

•	 Donnerstag 15. Januar 2026, 18:00 
Uhr, VFB-Stadionrestaurant in Fried-
richshafen (Teuringerstr. 2, 88045 
Friedrichshafen)

Das Angebot ist kostenfrei, ohne Anmeldung.

Online-Vortrag am 15. Januar: Fit bis 
ins hohe Alter – bewusst kochen in klei-
nem Haushalt
Seniorinnen und Senioren sowie weitere 
Interessierte sind am Donnerstag, 15. Ja-
nuar 2026 um 17:00 Uhr zu einem kosten-
losen Online-Vortrag zum Thema „Fit bis 
ins hohe Alter – bewusst kochen im kleinen 
Haushalt“ eingeladen. Referentin Gerlinde 
Heumesser vom Landwirtschaftsamt des 
Bodenseekreises zeigt, wie eine ausgewo-
gene Ernährung mit ausreichend Ballast-
stoffen, Proteinen, Vitaminen und Mineral-
stoffen die Gesundheit positiv beeinflus-
sen und das Wohlbefinden auch im klei-
ner werdenden Haushalt bis ins hohe Alter 
fördern kann. Anmeldung unter www.bo-
denseekreis.de/aelterwerden möglich. Der 
Link zum Online-Vortrag wird im Anschluss 
per E-Mail verschickt.
Die Veranstaltung findet im Rahmen einer 
digitalen Vortragsreihe des Netzwerkes „Äl-
ter werden im Bodenseekreis“ statt. Das 
Netzwerk ist ein Zusammenschluss von 
rund 300 Akteuren in diesem Bereich, ins-
besondere Altenhilfeeinrichtungen, Fach-
kräften sowie ehrenamtlich engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern. Ansprechpart-
nerin im Landratsamt Bodenseekreis ist 
Wiltrud Bolien unter Tel. 07541 204-5640 
oder wiltrud.bolien@bodenseekreis.de

Zukunft der Pflege im Blick: Televisite, 
neue Expertenstandards und gesunde 
Pflegekräfte
Wie können Pflegeeinrichtungen sowohl 
die Sicherheit und Gesundheit der Bewoh-
nerinnen und Bewohner als auch der Mit-
arbeitenden stärker in den Blick nehmen 
– auch mit neuen digitalen Möglichkeiten? 
Diese Frage stand im Zentrum der diesjäh-
rigen Heimkonferenz im Landratsamt Bo-
denseekreis, zu der Sozialdezernent Ig-
naz Wetzel zahlreiche Vertreterinnen und 
Vertreter aus stationären Einrichtungen 
begrüßte. Gemeinsam mit der Berufsge-
nossenschaft für Gesundheitsdienst und 
Wohlfahrtspflege (BGW), der Unfallkasse 
BW und dem Medizinischen Dienst BW bot 
die Sozialverwaltung ein abwechslungsrei-
ches Fachprogramm für die Pflegepraxis.
Zu Beginn ging es um das vom Land ge-

förderte Projekt „Digitale Gesundheitsbrü-
cke Bodenseekreis“: In verschiedenen Pi-
loteinrichtungen unterstützen Pflegefach-
kräfte hausärztliche Televisiten in den Be-
wohnerzimmern. Das heißt, sowohl die 
Fachkräfte als auch die Bewohnerinnen 
und Bewohner sind über Videoschalte live 
mit dem Hausarzt oder der Hausärztin ver-
bunden. Die Fachkraft erhebt während der 
Visite verschiedene medizinische Parame-
ter, die direkt per Datenübertragung dem 
Arzt oder der Ärztin zugänglich sind, so 
dass aus Untersuchung und Gespräch di-
rekt Diagnosen erstellt oder Therapien ver-
ordnet werden können.
„Wir sehen eine Steigerung in der Versor-
gungsqualität, weil Ärztinnen und Ärzte im 
Bedarfsfall schneller eingebunden werden 
können“, erläuterte Roland Hund vom Pro-
jektpartner Stiftung Liebenau. Elena Dre-
her und Nicole Pottharst vom Gesundheit-
samt zogen ebenfalls ein positives Zwi-
schenfazit.
Herausforderungen bestünden vereinzelt 
noch bei der Ausstattung mit Breitban-
danschlüssen sowie den rechtlichen Vor-
aussetzungen für die dauerhafte Finanzie-
rung. Auch Dr. Oliver Schäfer, Leiter des 
Gesundheitsamtes, und Sozialamtsleiter 
Ulrich Müllerschön halten dieses Modell 
für zukunftsweisend: „Wir benötigen zu-
künftig solche telemedizinischen Model-
le, sowohl als Ergänzung als auch teilwei-
se als Ersatz für Strukturen, insbesonde-
re in ländlichen Regionen.“ Die nötigen 
rechtlichen Grundlagen, auch zur Finan-
zierung, dafür zu schaffen, sei Aufgabe 
der Politik. Die Vertreterinnen und Vertre-
ter der Einrichtungen schlossen sich die-
ser Einschätzung an und forderten mit gro-
ßer Mehrheit Bund und Land dazu auf, die 
rechtlichen Voraussetzungen für eine Auf-
nahme des Modells in die Regelversor-
gung zu etablieren.
Weiteres wichtiges Thema der Veranstal-
tung war der neue Expertenstandard För-
derung der Mundgesundheit in der Pfle-
ge. Georgina Pavlidou vom Medizinischen 
Dienst sensibilisierte eindrücklich dafür, 
wie die Mundgesundheit zur Lebensqua-
lität und zum Erhalt eines gesunden All-
gemeinzustands beiträgt. Und wie Pfle-
geeinrichtungen dazu einen wesentlichen 
Beitrag leisten können, durch kompeten-
te Beratungen und Unterstützung bei der 
täglichen Mundpflege der BewohnerInnen.
Mit Blick auf die Mitarbeitendengesund-
heit machte Präventionsexperte Dr. Johan-
nes Wiest von der BGW deutlich, welchen 
Belastungen Pflegekräfte beim Bewegen 
von Menschen täglich ausgesetzt sind 
und welche Verantwortung Arbeitgeber 
bei der Gefährdungsbeurteilung und der 
Minimierung von Muskel-Skelett-Belas-
tungen tragen. Eine wichtige Hilfestellung 
hierbei ist die DGUV-Information 207-033 
„Bewegung von Menschen im Gesund-
heitsdienst und in der Wohlfahrtspflege: 
Muskel-Skelett-Belastungen – erkennen 
und beurteilen“.
Neben technischen und kleinen Hilfsmit-
teln seien organisatorische Maßnahmen 
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und Schulungen zum rückengerechten Ar-
beiten elementare Bausteine, um die Ge-
sundheit der Mitarbeitenden zu schüt-
zen. Ergänzend präsentierte Alexander 
Bach von der Unfallkasse neu entwickel-
te „Factsheets“ zu grundlegenden The-
men des Arbeitsschutzes, die Führungs- 
und Leitungskräften bei ihrer innerbetrieb-
lichen Präventionsarbeit praxisnahe Unter-
stützung bieten.
Edith Hafner informierte über die anste-
hende Reform des Heimrechts in Ba-
den-Württemberg. Zukünftig werden Hei-
maufsichtsprüfungen stärker beratenden 
Charakter haben, die bürokratischen An-
forderungen an Einrichtungen werden ver-
schlankt. Trotzdem bleibe eine qualitäts-
gesicherte Versorgung im Landkreis wei-
terhin das Ziel.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 
116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren 
Arzt oder Ihre Ärztin nicht? Unter www.
docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, 
also wie dringend Hilfe benötigt wird und 
welches Versorgungsangebot zur Verfü-
gung steht. Dieses digitale Angebot er-
gänzt den 116117-Patientenservice.
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und ge-
ben Ihre Postleitzahl ein. Danach werden 
Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden 
und Vorerkrankungen abfragt. Anschlie-
ßend erhalten Sie eine fundierte Hand-
lungsempfehlung – wie schnell und wo Sie 
behandelt werden sollten. Bei Empfehlung 
einer Videosprechstunde können Sie di-
rekt im virtuellen Wartezimmer Platz neh-
men und sich von qualifizierten Tele-Ärz-
ten und -Ärztinnen beraten lassen.
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist 
kostenlos und ohne Registrierung mög-
lich. Wird eine Videosprechstunde durch-
geführt, übernehmen für gesetzlich Versi-
cherte die Krankenkassen die Kosten. Aus 
diesem Grund sind bei der Anmeldung zur 
Videosprechstunde auch Daten zur Versi-
cherung anzugeben. Privatversicherte er-
halten für die ärztliche Behandlung eine 
Rechnung vom Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW
docdirekt ist ein Angebot der der niederge-
lassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert 
von der Kassenärztlichen Vereinigung Ba-
den-Württemberg. Ziel ist, die telemedizi-
nische Versorgung für die Bevölkerung in 
Baden-Württemberg weiter auszubauen – 
digital, sicher und bedarfsgerecht.

Tourist-Information
Freizeit und Kultur am See

Tourist-Information
Tel. 07545/201-3700

Unsere Öffnungszeiten 
ab 12. Januar 2026:
Montag bis Freitag

09:00 - 12:00 Uhr und
Dienstag 14:00 - 17:00 Uhr

- das Familienbad

Winteröffnungszeiten im Hallenbad 
Aquastaad
Montag 14 - 21 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 07 - 10 Uhr & 14 - 21 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 08 - 21 Uhr (Warmbadetag 30°C)
Samstag 10 - 15 Uhr
Sonntag 08 - 17 Uhr
Jeden letzten Samstag im Monat findet 
der Spielenachmittag von 13 – 17 Uhr 
statt. Mit großem Spielgerät und lustigen, 
actiongeladenen Spielegeräten ist Bades-
paß für alle Schwimmer

Wohnanlage für Jung und Alt

Schulstraße 24, Eingang in der Garten-
geschossebene der Wohnanlage für 
Jung und Alt, Telefon: 911706 
E-Mail: buergertreff-im@freenet.de 
Homepage: 
www.buergertreff-immenstaad.de
Der BürgerTreff ist Anlaufstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger, die gemein-
sam etwas unternehmen, wollen sowie 
Kontakt suchen.
Zu den Öffnungszeiten können Sie aus
unserer Bücherecke Interessantes zum 
Schmökern ausleihen. Das vielfältige 
Angebot wird immer wieder durch Neu-
zugänge ergänzt.
Wenn Sie neu in Immenstaad zugezo-
gen sind oder etwas mehr Freizeit ha-
ben, laden wir Sie ein, sich bei uns un-
verbindlich über unsere Angebote zu in-
formieren. Folgendes haben wir regel-
mäßig im Programm: 
- Bürgerhocks mit Vorträgen
- Computerhilfe
- Gemeinsam essen gehen
- Gitarrenkurse 
- Offenes Singen 

- Reparaturcafé
- Schneider-Änderungsservice
- Skatnachmittag 
Sie können uns gerne im Büro zur Öff-
nungszeit des Reparaturcafés besu-
chen und sich informieren. Auch freu-
en wir uns über Angebote Ihrerseits, 
wenn Sie etwas gemeinsam mit ande-
ren unternehmen möchten.

Bürgertreffbüro / Reparaturcafé / 
Schneider-Änderungsservice
Nächster Öffnungstermin:
Mittwoch, 21. Jan. 10.00 - 12.00 Uhr.

Liebenau Lebenswert Alter gGmbH 
Lebensräume für Jung und Alt 
Sprechzeiten der Gemeindewesenarbeit 
und Seniorenberatung 
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 
Schulstraße 24 B, 
88090 Immenstaad  Telefon 07545-911808 
lebensraum.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Haus der Pflege St. Vinzenz Pallotti 
Pflegewohnen 
Dauerpflege Tel. +49 7545 93249 - 0 
ServiceWohnen Tel. +49 7545 93249 - 102 
 Fax +49 7545 93249 - 120 
Kupferbergstraße 35, 88090 Immenstaad 
vinzenz-pallotti.immenstaad@stiftung-liebenau.de

Sozialstation St. Anna 
Meckenbeuren-Friedrichshafen-Immenstaad 
 Telefon 07545 9499189 
sozialstation.meckenbeuren@stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de

Apple User Group  

         




      
 

























 
Immenstaad

Die Apple User Group Immenstaad trifft 
sich am Montag, den 12. Januar um 
18:00-20:00 Uhr im Gemeinschafts-
raum der Wohnanlage für „Jung und 
Alt“ in Immenstaad - Schulstraße 24b, 
Gartengeschoßebene.
Thema des Abends: 
Die Pages-App von Apple
Pages wird oft als das Textverarbei-
tungsprogramm von Apple bezeichnet, 
es ist aber viel mehr. 
Bernhard zeigt euch, wofür man Pa-
ges verwenden kann, mit den folgen-
den Schwerpunkten:
•  Vorlagen (Briefe, Gutscheine etc),
•  Layout (z.B. für Plakate),
•  Foto Collagen,
•  allgemeine Textverarbeitung (Bü-

cher etc)
Dabei wird er auch auf die Unterschie-
de zwischen Word, Libre Office und Pa-
ges eingehen.
•  Anmeldung nicht erforderlich.
•  Einfach vorbeikommen.
•  Wir freuen uns auf jeden Apple User.
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Neuer Gesamtelternbeirat und ein fro-
hes neues Jahr
Liebe Eltern,
am 09.12.2025 traf sich der neue Gesam-
telternbeirat von Schule, Kinderhaus und 
Kindergärten. Dieser setzt sich aus den 
Vorsitzenden und stellv. Vorsitzenden zu-
sammen. Es wurden aktuelle Themen und 
perspektivische Herausforderungen be-
sprochen sowie ein neuer Vorstand ge-
wählt. Das Protokoll wird in den kommen-
den Tagen in den jeweiligen Einrichtungen 
ausgehängt.
Für die nächsten 12 Monate vertreten wir 
die übergreifenden Anliegen der Familien 
mit jüngeren Kindern gegenüber dem Trä-
ger und politischen Akteuren.
Katharina Gull und Madeleine Bolanz wur-
den einstimmig als Vorsitzende wieder-
gewählt.

Kinderhaus  
Krippe

Julien Dupin
Ronja Schmid

Kinderhaus KiGa Michael Rau 
Kai Kügler

Schule Marc Maschmann
Ulrike Höppner

Seegaddel Christine Masch-
mann
Katharina Gull 
(Vorsitzende)

Strandbadstr. Fabienne Schütz 
Sandra Rauber

Ruhbühl Madeleine Bolanz 
(Vorsitzende)
Mathias Zeller

Ihr habt etwas auf dem Herzen oder möch-
tet mehr erfahren? Sprecht uns an oder 
schreibt uns: Gesamtelternbeirat.immen-
staad@gmail.com
Wir wünschen allen Familien und Lesern 
einen guten Start ins neue Jahr!
Euer Gesamtelternbeirat Immenstaad

Es sind noch Plätze frei
Aquarellmalerei - „Winterlandschaft“ 
Mit Hilfe der Mischung von kalten und war-
men Farben werden wir diese wunderba-
re Jahreszeit Winter aufgreifen und aus-
drucksstarke Winterlandschaften gestalten.
Sie erwerben praktische und theoretische 
Grundkenntnisse der Aquarellmalerei, da-
mit Sie so Ihren eigenen Stil ausbilden und 
verfeinern können. 
Der Kurs ist sowohl für Anfänger als auch 
für Fortgeschrittene geeignet, die indivi-

duellen Vorkenntnisse der Teilnehmer wer-
den aufgegriffen und die Übungen ent-
sprechend angepasst.
Bitte mitbringen: 2 Aquarellblöcke mit ei-
ner Papierstärke von 300 g, gute Aqua-
rellfarben und div. Pinsel (keine Schulmal-
pinsel und Deckfarben), ein Wassergefäß, 
Papier-Taschentücher oder Küchenrolle 
sowie Malunterlage oder anderweitigen 
Abdeckschutz für die Arbeitstische (Pa-
pier/Folie).
Urquia Alker, 1 Tag
Samstag, 17.01.2026, 10:00 - 17:00 Uhr 
(9.33 UE)
Rathaus,  Raum „s´Deitsche Stube“, Ein-
gang Gebäuderückseite, Außentreppe,  
1. Stock, Dr.-Zimmermann-Str. 1
PB207035IM* / 62,25 EUR (gültig ab 5 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Biodanza® - Tanz des Lebens Neu!
Tanzen macht glücklich
Biodanza® wurde vor etwa 60 Jahren 
vom chilenischen Psychologen und Anth-
ropologen Rolando Toro entwickelt. ‚Bio‘ 
kommt vom griechischen Wort ‚bios‘ und 
bedeutet ‚Leben‘. ‚Danza‘ ist lateinisch für 
‚Bewegung voller Sinnhaftigkeit‘. 
Sie lernen mit Biodanza eine kraftvolle, le-
bendige Methode kennen, die durch Mu-
sik, Bewegung und Tanz den Kontakt mit 
sich und mit anderen schafft und Sie da-
bei unterstützt, das eigene Potential zu 
entfalten. 
Die Tänze wecken neue Lebensfreude, 
Kraft, Selbstvertrauen und Kreativität. Die 
vitalen und entspannenden Phasen brin-
gen uns in Harmonie und halten uns ge-
sund und jung.
Im Mittelpunkt stehen die Freude an Bewe-
gung, die Entdeckung der eigenen Leben-
digkeit und das Tanzen in der Gemeinschaft.
Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich 
einzig die Lust an der Bewegung und Be-
gegnung. Der Kurs ist für jede Altersgrup-
pe sowie für Menschen mit (Bewegungs-) 
Einschränkungen geeignet. 
Bitte bequeme Kleidung und - wer nicht 
barfuß tanzen möchte - bitte Stopperso-
cken oder leichte Schuhe (Gymnastikschu-
he) sowie etwas zu trinken mitbringen.
Martina Riester, 3 Vormittage, 22.01.2026 
- 05.02.2026
Donnerstag, wöchentlich, 09:30 - 11:00 
Uhr (6 UE)
Wohnanlage Lebensräume für Jung und 
Alt „Am Rathaus“,  Quartierstreff/Gemein-
schaftsraum, Eingang Gartengeschosse-
bene, Schulstr. 24
RB205842IM* / 28,50 EUR (gültig ab 7 Teil-
nehmenden)
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Entspannung lernen 
Unser Alltagsleben wird immer schnel-
ler und unübersichtlicher. Oft fällt es uns 
in unserer freien Zeit schwer zur Ruhe zu 
kommen. In diesem Vortrag erfahren Sie 
mehr über Ihr Nervensystem und welche 
praktischen Möglichkeiten Sie haben in die 
Entspannung zu kommen.

Ziel ist es wieder ins innere Gleichgewicht 
zu kommen, um sich und Ihre Innere Stim-
me und Bedürfnisse wieder zu spüren. Der 
Workshop besteht aus einem Vortragsteil 
und danach praktischen Übungen.
Irina Weiss, 1 Tag
Dienstag, 10.02.2026, 17:30 - 18:30 Uhr 
(1.33 UE)
Rathaus,  Raum „s´Deitsche Stube“, Ein-
gang Gebäuderückseite, Außentreppe,  
1. Stock, Dr.-Zimmermann-Str. 1
RB303010IM* / 10,00 EUR
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor 
Kursbeginn

Rückenfit durch Bewegung 
In diesem Kurs stärken, dehnen und mo-
bilisieren wir Rücken- und Rumpfmuskula-
tur mit gezielten, funktionellen Übungen für 
mehr Stabilität, Beweglichkeit und Wohl-
befinden. Dabei stehen Spaß an der Bewe-
gung und ein nettes Miteinander im Mittel-
punkt. Gemeinsam verbessern wir unsere 
Haltung und beugen Rückenbeschwerden 
vor. Der Kurs ist für jedes Fitnesslevel ge-
eignet. Bitte bequeme Kleidung, Gymnas-
tikschuhe oder Anti-Rutsch-Socken sowie 
eine eigene Matte mitbringen.
Irina Woloschuk, 12 Tage, 23.02.2026 - 
15.06.2026
Montag, 17:45 - 18:45 Uhr (16 UE)
Evangelisches Gemeindehaus,
 Adlerstraße 22
RB302229IM / 73,60 EUR inkl. Raummie-
te (gültig ab 9 Teilnehmenden)

Englisch, Niveau A1, Lektion 7 
„Go for it „ A1, (Hueber Verlag)
Dieser Kurs ist geeignet für Teilnehmen-
de mit Vorkenntnissen aus einem Semes-
ter. Das Lehrwerk ist kommunikativ, hand-
lungsorientiert, mit kleinschrittiger Pro-
gression und auf dem neuesten Stand der 
Neurodidaktik. Neue Teilnehmende sind 
willkommen. Im Kurs werden Kopierkos-
ten eingesammelt.
Shahana Balaji, 12 Vormittage, 24.02.2026 
- 09.06.2026
Dienstag, 09:00 - 10:30 Uhr (24 UE)
Rathaus,  Raum „s´Deitsche Stube“, Ein-
gang Gebäuderückseite, Außentreppe,  
1. Stock, Dr.-Zimmermann-Str. 1
RB406110IM / 88,80 EUR zzgl. 2,00 Euro 
Materialkosten (gültig ab 9 Teilnehmenden)

Englisch, Niveau A2, Lektion 5 
„Go for it „ A2, (Hueber Verlag)
Dieser Kurs ist für Teilnehmende mit Vor-
kenntnissen. Dieser Kurs ist für alle geeig-
net, die Englisch in der Schule hatten und 
wieder daran anknüpfen möchten. Es wer-
den Alltagssituationen wie Reisen, Einkau-
fen, Wohnen etc behandelt.
Im Kurs werden Kopierkosten eingesam-
melt.
Shahana Balaji, 12 Tage, 24.02.2026 - 
09.06.2026
Dienstag, 10:45 - 12:15 Uhr (24 UE)
Rathaus,  Raum „s´Deitsche Stube“, Ein-
gang Gebäuderückseite, Außentreppe,  
1. Stock, Dr.-Zimmermann-Str. 1
RB406210IM / 88,80 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)
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Yoga Nidra 
Yoga Nidra bedeutet Yogischer Schlaf und 
ist eine tiefgehende Entspannungs- und 
Bewusstseinsübung. Durch verschiede-
ne Techniken wie Atmung und Körperrei-
se erreichen wir einen Zustand zwischen 
Wachen und Schlafen. Der Geist pendelt 
während der Praxis in verschiedenen Be-
wusstseinszuständen, was den Körper, 
den Geist und die Seele in eine tiefgehen-
de Entspannung bringt. Es kann zur Er-
holung oder Erfrischung dienen, die Kre-
ativität , die Selbstheilungskräfte anregen 
und auch bei Schlafstörungen helfen. Yoga 
Nidra für mehr Resilienz, mehr Energie, 
mehr Gelassenheit, eine bessere Schlaf-
qualität. Yoga Nidra findet ganz entspannt 
in der Rückenlage statt. Man muss nichts 
tun außer meiner Stimme zu folgen. Las-
sen Sie los, genießen Sie den Moment, ein-
fach nur zu sein. Bitte eine Unterlage, eine 
Decke mitbringen und warm anziehen.
Mira Scholtes, 8 Abende, 24.02.2026 - 
28.04.2026
Dienstag, 18:30 - 19:30 Uhr (10.67 UE)
Stephan-Brodmann-Schule, Neubau,  Mu-
sikraum, Raum 201, 2. OG, Schulstr. 11
RB301934IM / 41,07 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden)

Englisch mit Spiel, Spaß und Bewegung 
Neu!
Grundschulkinder Klasse 3/4
Englisch macht Spaß! Durch Reime, Lie-
der, Spiele und Bewegung erlernen und 
festigen die Kinder englische Vokabeln und 
Redewendungen.
Wir lernen die englische Sprache auf 
spielerische Weise: mit viel Spaß und ab-
wechslungsreicher Gestaltung mittels Hö-
ren, Sprechen, Singen, Basteln und Spie-
len. Es soll die Freude an der Sprache ge-
weckt werden, ohne Erwartungsdruck.
Bitte mitbringen: Schnellhefter, Buntstifte, 
Schere, Kleber, Sitzkissen
Sophie Fischer, 10 Nachmittage, 
25.02.2026 - 13.05.2026
Mittwoch, 16:30 - 18:00 Uhr (20 UE)
Stephan-Brodmann-Schule, Neubau,  Mu-
sikraum, Raum 201, 2. OG, Schulstr. 11
RB406966IM / 75,00 EUR (nicht rabattier-
bar) (gültig von 8 bis 12 Teilnehmenden)

Zumba Fitness® 
Los gehts mit der Party! Zumba kombi-
niert langsamere und schnellere Rhythmen 
aus u.a. Salsa, Merengue, Reggaeton und 
Cumbia. Zumba ist für jeden geeignet, der 
Stress und überflüssige Pfunde ohne gro-
ßen Aufwand einfach „wegtanzen“ möch-
te. Bei heißer, leidenschaftlicher Musik wird 
der Körper gestrafft und die Kondition ver-
bessert. Die Abfolge der Schritte und Dre-
hungen ist leicht erlernbar, man muss nicht 
tanzen können und braucht auch keinen 
Tanzpartner! Im Vordergrund stehen Spaß, 
Bewegungsfreude und die Liebe zur Mu-
sik. Bitte bringen Sie Sportkleidung, Turn-
schuhe und ausreichend zu trinken mit.
Carina Daniel, 12 Vormittage, 28.02.2026 
- 11.07.2026
Samstag, 09:30 - 10:30 Uhr (16 UE)
Bürgerhaus,  Winzerkeller, UG, Hauptstr. 29
RB302583IM / 64,00 EUR (gültig ab 9 Teil-
nehmenden

Ballett für Kinder, Anfänger I, ab 4 Jah-
ren - Neueinsteiger 
Kurs für Neueinsteiger. Nur für Kinder, die 
bei Anmeldung mind. 4 Jahre alt sind und 
selbständig ohne Elternbegleitung am 
Kurs teilnehmen können.
Die Kinder werden altersgerecht an die 
Grundtechniken des klassischen Balletts 
herangeführt. Durch Zeigen, Beobachten, 
Nachahmen und die individuelle Betreuung 
lernen sie, miteinander in der Gruppe zu 
üben, Elemente auszuprobieren und ande-
re wahrzunehmen. Einfaches, räumliches 
Tanzen nach unterschiedlich vorgegebe-
nen Themen wird eingeführt. Die Körper-
haltung und Körperdehnung, das Gleich-
gewichtsempfinden, Koordinationsvermö-
gen, ästhetische Wahrnehmung, Rhyth-
musgefühl und Musikalität wird geschult 
und somit das Selbstvertrauen gefördert.
Die Kleidung und die endgültige Einteilung 
der Gruppen wird nach dem ersten Kurs-
tag von der Kursleiterin beratend festgelegt.
Kurseinstiege nur bis zum 3. Termin möglich.
Sonja Heubeck, 12 Nachmittage, 
27.02.2026 - 03.07.2026
Freitag, 14:30 - 15:15 Uhr (12 UE)
Evangelisches Gemeindehaus, Adlerstra-
ße 22
RB205001IM / 65,52 EUR (nicht rabattier-
bar) (gültig ab 8 Teilnehmenden)

Ballett für Kinder, Anfänger II Für Anfän-
ger mit Vorkenntnissen.
Nur für Kinder, die bei Anmeldung mind. 4 
Jahre alt sind und selbständig ohne Eltern-
begleitung am Kurs teilnehmen können.
Die Kinder werden altersgerecht an die 
Grundtechniken des klassischen Balletts 
herangeführt. Durch Zeigen, Beobachten, 
Nachahmen und die individuelle Betreuung 
lernen sie, miteinander in der Gruppe zu 
üben, Elemente auszuprobieren und ande-
re wahrzunehmen. Einfaches, räumliches 
Tanzen nach unterschiedlich vorgegebe-
nen Themen wird eingeführt. Die Körper-
haltung und Körperdehnung, das Gleich-
gewichtsempfinden, Koordinationsvermö-
gen, ästhetische Wahrnehmung, Rhyth-
musgefühl und Musikalität wird geschult 
und somit das Selbstvertrauen gefördert.
Die Kleidung und die endgültige Eintei-
lung der Gruppen wird nach dem ersten 
Kurstag von der Kursleiterin beratend fest-
gelegt.
Kurseinstiege nur bis zum 3. Termin mög-
lich.
Sonja Heubeck, 12 Nachmittage, 
27.02.2026 - 03.07.2026
Freitag, 15:15 - 16:00 Uhr (12 UE)
Evangelisches Gemeindehaus, Adlerstra-
ße 22
RB205002IM / 65,52 EUR (nicht rabattier-
bar) (gültig ab 8 Teilnehmenden)

Kursangebote der vhs-Bodenseekreis 
im Bereich Beruf & Digitales
„Mit Künstlicher Intelligenz in Pho-
toshop Fotos bearbeiten“ Adobe Pho-
toshop besitzt schon seit einigen Versi-
onen Funktionen mit Künstlicher Intelli-
genz. Neben der Motiverkennung, Neu-
ronalen Filtern und anderen Funktionen 
bietet die Funktion „Generative Füllung“ 

die Möglichkeit Bildteile durch Künstli-
che Intelligenz errechnen zu lassen. On-
line am Donnerstag, 08.01.2026, 19:00 - 
21:00 Uhr, Kursnr. PB530024FL, Kursent-
gelt: 15,00 EUR.  
„Mit 10 Fingern schreiben - Der andere 
Tastatur-Schreibkurs“ Mit dem angewen-
deten Schulungskonzept erlernen Sie das 
Schreiben auf der Tastatur in nur 6 Stun-
den. Lernen mit Spaß und effektiven Ler-
nerfolgen. Online an 4 Terminen, freitags,  
09.01.2026 - 30.01.2026. Für Schüler 
17:00 - 18:30 Uhr, Kursnr. PB501008OL*, 
Kursentgelt 61,00 EUR (inkl. Lehrbuch). 
Für Erwachsene 19:00 - 20:30 Uhr, Kurs-
nr. PB501006OL*, Kursentgelt 67,00 EUR 
(inkl. Lehrbuch).
 „Espresso: Word - Tipps und Tricks für 
Einsteiger“ Kursinhalte: Professionelle 
Markierungsvarianten, Eingabe spezieller 
Steuerzeichen, verschiedene Zwischen-
ablagen zum Verschieben und Kopieren, 
Drag & Drop zum Verschieben und Ko-
pieren, Rechtschreibung und Autokorrek-
tur. Kleine Gruppe: 1-3 Personen. In Mark-
dorf am Freitag, 09.01.2026, 14:00 - 17:00 
Uhr, Kursnr. PB501311MA*, Kursentgelt: 
85,00 EUR.  
„Projekte mit Scratch - Von einer Idee 
zum fertigen Programm“ Wir werden ler-
nen, wie wir von einer Idee ein Programm 
erstellen können. Dazu werden die Metho-
den der Softwareentwicklung, wie Pflich-
ten-,  Lastenheft, Spezifikation und Pro-
jektmanagement erlernt und angewen-
det. In Überlingen an 3 Terminen, jeweils 
samstags, 10.01.2026 - 24.01.2026, 09:00 
- 12:00 Uhr, Kursnr. PB503104ÜB*, Kur-
sentgelt: 90,00 EUR.   

Ernährung – Gesundheit – Soziales

Kammermusikabend am Droste-Hüls-
hoff-Gymnasium in Meersburg
Am Dienstag 20. Januar 2026 findet um 
19 Uhr der V.  Kammermusikabend in der 
Seminarkapelle im Droste-Hülshoff-Gym-
nasium Meersburg (rotes Gebäude) statt.
Musikalische Talente, fortgeschrittene 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasi-
ums werden beim Kammermusikabend 
zu hören sein. Die Besucher erwartet ein 
anspruchsvolles und abwechslungsrei-
ches Programm mit Werken des Frühba-
rocks bis zu zeitgenössischen Kompositio-
nen von Bach, über Mozart, Rachmaninov, 
Prokofiev bis Schlüter u.a. Die Mitwirken-
den von Klasse 7 bis zu Abiturienten spie-
len und singen in solistischen und kam-
mermusikalischen Formationen.
Die jungen MusikerInnen freuen sich auf 
interessierte Zuhörer. Der Eintritt ist frei – 
eine Spende wird erbeten.
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Neues Jahr – neue berufliche Orientie-
rung: Kostenfreies Beratungsangebot 
gibt Frauen eine unabhängige Entschei-
dungshilfe
Der Jahreswechsel bietet eine gute Gele-
genheit, Pläne zu einer beruflichen Neuo-
rientierung zu schmieden. Bei Frauen geht 
es dabei häufig um den beruflichen Wie-
dereinstieg nach einer Familienphase oder 
um Fragen zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf. Weitere Themen können die 
Suche nach einer neuen Stelle, die Bewer-
bung sowie Weiterbildungsmöglichkeiten 
sein. Um dabei Frauen aus dem Boden-
seekreis eine unabhängige Unterstützung 
anzubieten, finden auch in 2026 regelmä-
ßig Beratungen durch die Kontaktstelle 
Frau und Beruf statt. Für Fragen zu einer 
geplanten Selbstständigkeit steht ergän-
zend die Wirtschaftsförderung Bodensee-
kreis GmbH (WFB) zur Verfügung.
Die vertraulichen, ca. einstündigen Infor-
mationsgespräche sind kostenfrei und 
finden in den Räumlichkeiten der WFB in 
Friedrichshafen statt. Eine Anmeldung ist 
erforderlich (telefonisch bei der Kontakt-
stelle Frau und Beruf unter T: +49 751 35 
906-63).

Frau und Beruf: Individuelle Informa-
tionsgespräche von Januar bis Ap-
ril 2026
Termine: 14. Januar 2026, 11. Febru-
ar 2026, 18. März 2026 sowie 08. Ap-
ril 2026
jeweils von 08:30 bis ca. 15:30 Uhr 
Ort: Räumlichkeiten der Wirtschafts-
förderung Bodenseekreis GmbH 
(WFB), Spatenstraße 10, 88046 Fried-
richshafen 
Veranstalterin: Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ravensburg – Bodensee-Ober-
schwaben
in Kooperation mit der Wirtschaftsförde-
rung Bodenseekreis GmbH (WFB) 
Weitere Informationen und kosten-
freie Anmeldung: telefonisch bei der 
Kontaktstelle Frau und Beruf (am bes-
ten vormittags unter T: +49 751 35 906-63)

Ortsverband
Immenstaad

http://www.cdu-immenstaad.de

Landtagswahlkampf Auftakt
Am vergangenen Samstag gab es im 
Lammgarten in Friedrichshafen den Land-
tagswahlkampf Auftakt mit dem Hauptred-
ner Manuel Hagel, seit 2021 Fraktionsvor-
sitzender der CDU im Landtag, dem er seit 
2016 angehört. Seit 2023 ist Hagel Vor-

sitzender der CDU/CSU-Fraktionsvorsit-
zendenkonferenz. Von 2016 bis 2021 war 
er Generalsekretär der CDU Baden-Würt-
temberg und ist seit 2023 deren Landes-
vorsitzender. Manuel Hagel ist CDU-Spit-
zenkandidat für die Landtagswahl in Ba-
den-Württemberg. 
Für den Wahlkreis 67 Bodensee zur Land-
tagswahl Baden-Württemberg tritt Profes-
sor Dr. Alexander Bruns, Jura-Professor an 
der Universität Freiburg und stellvertreten-
der Fraktionssprecher bei der CDU Über-
lingen an. Der 58-jährige Volljurist, verhei-
ratet, 2 Kinder, bringt als langjähriger Vor-
sitzende der CDU Überlingen umfassen-
de politische Erfahrung mit. 
Alexander Bruns kommt am Dienstag, 27. 
Januar 2026 um 19 Uhr ins Häfele by Som-
merfeld. Er steht an dem Abend Rede und 
Antwort, um das gemeinsame Ziel, am 8. 
März 2026 wieder ein CDU-Direktmandat 
vom Bodenseekreis im Landtag zu erreichen.
Auf dem Bild v.l.n.r. vom CDU Vorstand, 
Sandra Rauber und Klaus Negrassus, Jo-
hannes Henne, Manuel Hagel, Alexander 
Bruns auf der Bühne und Margot Rauber. 
Bild Bernhard Wrobel.
Euer CDU-Vorstand

Alle Gottesdienste der  
Seelsorgeeinheit Meersburg

Kirchengemeinde Linzgau-Bodensee 
Pfarrei St. Nikolaus /  

Pfarreibezirk Meersburg
Pfarrbüro 88709 Meersburg,  

Droste-Hülshoff-Weg 7
Tel. 07532 / 494100 / E-mail:  

pfarrbuero@kath-meersburg.de
 

Gottesdienstordnung  
und Pfarrnachrichten

vom 10. bis 18. Januar 2026
 
Samstag, 10.01. 
Wochentag der Weihnachtszeit
Seefelden
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag
 Zelebrant: Pfarrer Jósef Biró
Immenstaad
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag
 Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
 Gedenken: Hans Storz 

Sonntag, 11.01. Taufe des Herrn - Fest
Kippenhausen
09.00 Uhr Eucharistiefeier
 Zelebrant: 
 Pfarrer Jósef Biró
Meersburg
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 für die Pfarrgemeinde
 Zelebrant: Pfarrer Jósef Biró
 anschl. Begegnungskaffee
Hagnau
10.30 Uhr Eucharistiefeier
 Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
Birnau
7.30 Uhr; 9.00 Uhr; 10.45 Uhr Hl. Messe
 
Dienstag, 13.01. 1. Wo. im Jahreskreis
Meersburg
07.45 Uhr Schülergottesdienst
Frenkenbach
18.00 Uhr Familiengottesdienst für
 Erstkommunionkinder 
 Immenstaad
 Zelebrant: 
 Pater Hans-Peter Becker
Immenstaad
18.30 Uhr Heilige Messe, Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
 
Mittwoch, 14.01. 1. Wo. im Jahreskreis
Hagnau
18.00 Uhr Rosenkranz
Frenkenbach
18.00 Uhr Familiengottesdienst für Erst-
 kommunionkinder Hagnau
 Zelebrant:
 Pater Hans-Peter Becker
Mühlhofen
18.30 Uhr Heilige Messe, Zelebrant: 
 Pfarrer Norbert Nutsugan
Kippenhausen
19.00 Uhr Anbetung: Lobpreis, 
 Stille, Fürbitte
 
Donnerstag, 15.01. 1. Wo. im Jahreskreis
Unteruhldingen
18.00 Uhr Familiengottesdienst
 für Erstkommunionkinder 
 Seefelden, Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
Kippenhausen
18.30 Uhr Heilige Messe, Zelebrant:
 Pater vom Hersberg
 Gedenken: 
 1) Pfarrer Wolfgang Demling
 2) Pater Roland Geßwein SAC
 3) Pater Sepp Frank SAC
Meersburg
19.00 Uhr gestaltete Anbetung 
 (Stille – Gebet – Lieder)
 
Freitag, 16.01. 1. Wo. im Jahreskreis
Meersburg
8.30 Uhr Rosenkranz
9.00 Uhr Heilige Messe
 Zelebrant: Pfarrer Uwe Schr-
empp
Unterstadt Kirche
18.00 Uhr Familiengottesdienst für Erst-
 kommunionkinder Meersburg
 Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
Kippenhausen
16.30 Uhr Rosenkranzgebet
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Samstag, 17.01. Hl. Antonius
Immenstaad
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag
 Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
  Gedenken: Bruno und Robert 

Varnica u. verst. Angehörige
Seefelden
18.00 Uhr Heilige Messe zum Sonntag
 Zelebrant: Pf. Bernd Walter
 
Sonntag, 18.01. 2. So. im Jahreskreis
Baitenhausen
09.00 Uhr Eucharistiefeier, Zelebrant:
 Pfarrer Bernd Walter
Meersburg
10.30 Uhr  Eucharistiefeier für die 
 Pfarrgemeinde, Zelebrant: 
 Pfarrer Bernd Walter
Münsterlingen
10.30 Uhr Eucharistiefeier zum 
 Patrozinium, Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
Birnau
7.30 Uhr; 9.00 Uhr; 10.45 Uhr Hl. Messe

Rosenkranzgebet in Immenstaad
täglich um 18.00 Uhr, 
wenn keine Gottesdienste stattfinden.
 

Pfarrnachrichten 
Kippenhausen

Ministrantenplan
Sonntag, 11. Januar 2026/ Noemi, Jasha
Donnerstag, 15. Januar 2026/ Marian
Sonntag, 18. Januar 2026/ - entfällt -
 
Kinderkrippenfeier 2025
Den Organisatoren der Krippenfeier mit 
Krippenspiel und Chor einen herzlichen 
Dank für das Vorbereiten, Einüben und 
Durchführen, den Kindern ein extra Lob 
für die gelungene Aufführung.
Ebenso den Verantwortlichen
für die musikalische Umrahmung

Pfarrnachrichten  
Immenstaad

Ministrantenplan
Samstag, 10. Januar/ Matteo, Carlotta, 
Francesco, Sarah
Dienstag, 13. Januar/ Emil, Marlena
Samstag, 18. Januar/ 
Anna H., Lars, Luisa, Lotta

Allgemeine Nachrichten
Lobpreis unserem GOTT
Wir singen Lobpreis- und Anbetungslie-
der und laden herzlich in die kath. Kirche 
Meersburg ein. Dienstags von 19 Uhr bis 
ca. 20 Uhr, einmal im Monat.
Der nächste Termin ist am 20.01.2026
Wir freuen uns auf euch!
Ingrid und Heidi
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Immenstaad (( 07545/6237)
Montag und Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  15.00 – 18.00 Uhr
buero.immenstaad@kath-meersburg.de
 

Zum Nachdenken:
Der Herr weiß besser, was er tut, 
als wir wissen, was wir wollen.
(Hl. Theresa von Avila)
 
Mit herzlichen Grüßen
Dekan Matthias Zimmermann, 
Pfarrer Norbert Nutsugan, 
Pfarrer Uwe Schrempp, PRef. Alexander 
Ufer und Past. Mit. Olga Brugger

Gottesdienstzeiten in der Kapelle 
der Pallottiner von St. Josef Hersberg

Sonntag, 11. Januar 2026, 
Sonntag der Taufe des Herrn – 
10.45 Uhr Eucharistiefeier 
17.30 Uhr Vesper
An den Wochentagen 
jeweils um 11.25 Uhr Eucharistiefeier
jeweils immer Donnerstag Anbetung 
von 19.00-19.30 Uhr
Samstag, 18.30 Uhr, Komplet
Sonntag, 18. Januar 2026, 
2. Sonntag im Jahreskreis – 
10.45 Uhr Eucharistiefeier 
17.30 Uhr Vesper

Evangelische Kirchengemeinde
Immenstaad
Pfarrer Martin Egervari

Evang. Kirche: Schulstr. 25
Evang. Gemeindehaus: Adlerstr. 22
Telefon: 3450 
E-Mail: immenstaad@kbz.ekiba.de
Vorsitzende des Kirchengemeinderates:
Angelika Bauser-Eckstein, Tel. 3202
Mobil: 0170 287 287 1
E-Mail: info@eckstein-immenstaad.de

Öffnungszeiten
Pfarramt
Dienstag 09.30 - 11.30 Uhr
Freitag 09.30 - 11.30 Uhr
Weltladen
(Eingang linke Seite Gemeindehaus):
Mittwoch 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 15.00 - 18.30 Uhr

Wochenspruch
Welche der Geist Gottes treibt, 
die sind Gottes Kinder.  (Römer 8, 14)
 
Sonntag, 11. Januar, 1. So. n. Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Prädikantin Doris Käser, 
 Schlosskirche Meersburg
11.15 Uhr Gottesdienst 
 mit Prädikantin Doris Käser, 
 Evang. Kirche Hagnau
Kein Gottesdienst in Immenstaad.
Montag, 12. Januar
14.30 Uhr Handarbeitskreis
19.15 Uhr Abendgebet
19.30 Uhr Posaunenchor
19.30 Uhr Treffpunkt Bibel 
Dienstag, 13. Januar
19.00 Uhr Gospelchor „Immenstaad 
 Voices“ (ACHTUNG: 
 Neuer Wochentag!)
20.00 Uhr Hauskreis (Telefon: 941383) 
Mittwoch, 14. Januar
Kein Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 15.Januar
10.00 Uhr Bibelkreis 
Freitag, 16. Januar
17–21 Uhr Regio-Konfi-Treff, Markdorf 
Sonntag, 18. Januar, 2. So. n. Epiphanias
11.00 Uhr Gottesdienst  
 mit Pfarrer Martin Egervari, 
 mit Verabschiedung der 
 ausscheidenden und 
 Einführung der neuen 
 Kirchenältesten, Evang. Kirche
11.15 Uhr Kindergottesdienst, 
 Schlosskirche Meersburg
 
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht 
anders angegeben – im Evangelischen Ge-
meindehaus, Adlerstraße 22, statt
 
Seien Sie wohl behütet. 
Ihr Pfarrer Martin Egervari

Meersburg Seefelden Hagnau Kippenhausen Immenstaad

Taufen 15 14 2 10 11

Erstkommunikanten 16 13 0   0 19

Trauungen   9   3 0   4   2

Verstorbene 
der Pfarrgemeinde

20 33 10   2 13

Kirchenaustritte 42 46   8   4 35

Wiedereintritte   3 0   0   0   4

Übertritt   1   0   0   0   0

Firmlinge   2   0   0   0   0

Statistik 2025
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Bahai Religion
Wisse, dass die Seele des Menschen über 
alle Gebrechlichkeit des Leibes und des 
Verstandes erhaben und davon unabhän-
gig ist. Denke an die Sonne, die von Wol-
ken verdunkelt wird. Beachte, wie ihr Glanz 
scheinbar abnimmt, während die Quelle 
jenes Lichtes in Wirklichkeit unverändert 
bleibt. Die Seele des Menschen gleicht 
dieser Sonne und alle Dinge auf Erden ent-
sprechen seinem Leib. (Bahá’u’lláh)

Schwere Zeiten können das innere Licht 
verdecken, aber nicht auslöschen. Auch 
wenn Hoffnung und Orientierung fehlen, 
bleibt das Wesentliche bestehen. Diese 
Sicht schenkt Mitgefühl und Geduld mit 
sich selbst und anderen Seelen.

BAHA’I GEMEINDE IMMENSTAAD 
Für mehr Information über lokale, nationale 
und internationale Aktivitäten der Bahá’i:
E-Mail: immenstaad@bahai.de  
Internet: www.bahai.de

  

Jehovas Zeugen 
(K.d.ö.R.)

Gemeinde Meersburg
Schützenstraße 6
Telefon: 07532/48913
Website: www.jw.org
 
Gottesdienste diese Woche:
Samstag, 10.01.2026:
18.00 Uhr – 18.35 Uhr
Vortrag: Über Gottes Wort und 
die Schöpfung intensiv nachdenken
18.40 Uhr – 19.40 Uhr
Bibeltextstudie: Wie man im Alter 
die Freude bewahren kann (Psalm 92:14) 
Mittwoch, 14.01.2026:
19.00 Uhr – 20.45 Uhr
Bibelgrundlage dieser Woche:
Bibelbuch Jesaja 21-23
Unter anderem im Programm:
- Was wir aus der Geschichte 
von Schebna lernen können
- Wie kann ich mir ein gutes Vorbild 
aussuchen?
- Aus der Bibel lernen – Jehovas Heer 
 aus Feuer (2. Könige 6:8-24)
 Jehojada ist mutig 
 (2. Könige 11:1 bis 12:12)
Schon angeklickt? – 
Wie kann ich abnehmen?

Katzenzunft
Kippenhausen e. V.

Narrenbaumstellen Kippenhausen
Am Samstag, 17. Januar 2026 ab 14 Uhr 
ziehen wir mit unserem Narrenbaum durch 
Kippenhausen. Am Ende wird der Narren-
baum am Dorfplatz gestellt.
Wir freuen uns über viele Kinder, welche 
uns beim Ziehen helfen möchten. Als Be-
lohnung wird es eine heiße Bratwurst ge-
ben. Schon heute ein großes Dankeschön 
an alle Mäschgerlen am Straßenrand und 
an alle Anwohner, welche unsere Umzug-
steilnehmer mit heißen Getränken usw. 
versorgen werden.
Am Dorfplatz ist für Speis & Trank ge-
sorgt. Ebenso gibt es Kaffee und Kuchen 
im Pfarrheim und die ortsansässige Gast-
ronomie hat für Sie geöffnet. 
Partystimmung gibt es im Zelt und in un-
serer Bar im Pfarrheim. Wir freuen uns auf 
einen närrischen Tag mit Euch.
Die Vorstandschaft 
Miau mir-au

1863
Männergesangverein Immenstaad e. V.

Da wird einem ganz warm ums Herz…
Rückblickend auf die Vorweihnachtszeit 
hat der MGV-Mitsingchor Immenstaad zu-
sammen mit den Schulkindern auf dem 
Rathausplatz die zahlreichen Marktbesu-
cher wieder mit Adventslieder erfreut. In-
zwischen Tradition, begeisterte die Band 
die kleinen und großen Sänger mit ihren in-
strumentalen Einlagen und bei „Feliz Na-
vidad“ sangen alle Anwesenden eifrig mit.
Ebenfalls großen Anklang fand der MGV 
mit Band am Weihnachtsmarkt-Sonntag 
im gut besuchten Bürgersaal. Die Texte 
der schönen Weihnachtslieder wurden auf 
Großleinwand wiedergegeben und jeder 
konnte mitsingen. Ebenso die gewünsch-
te Zugabe „Feliz Navidad“, sehr zur Freu-
de der Kinder und Erwachsenen.
Am 18.12.25 um 16:00 Uhr besuchte der 
MGV-Mitsingchor die Senioren im St. Vin-
zenz Pallotti und brachte mit seinen Lie-
dern Weihnachtsstimmung ins Haus. 
Im Anschluss ab 18:00 Uhr traf sich dann 
der MGV mit Partnerinnen und Partner 
im Schloss St. Josef – Hersberg im Spei-
sesaal zur eigenen Weihnachtsfeier.
Klaus Reinke, 1. Vorstand des MGV be-
grüßte die 50 Gäste und bedankte sich mit 
herzlichen Worten bei den Anwesenden für 
die gute Chorgemeinschaft, insbesonde-
re bei Bruno Rauber, musikalischer Leiter 
der MGV-Band für seinen großen Einsatz. 
Ein großes Lob ging ebenfalls an Beirätin 

Beatrix Saathoff für die Organisation die-
ser Weihnachtsfeier.
Das ausgewählte Buffet ließ keine Wün-
sche offen und war sehr lecker. Später be-
grüßte Hausherr Rektor Pater Becker die 
Anwesenden mit herzlichen Worten und 
hielt eine zum Nachdenken anregende Ad-
ventpredigt. Und so wie im letzten Jahr 
spielte Helia Wiggenhauser auf ihrer steiri-
schen Harmonika zwei wunderschöne Stü-
cke. Danach ging es in den Schlosskeller 
zum gemütlichen Teil. Sehr unterhaltsam 
waren die Anekdoten, die Helia Wiggen-
hauser als Zeitzeugin des alten Immen-
staad im waschechten Dialekt humorvoll 
zum Besten gab.
Und mit viel Gesang, unterstützt durch die 
Band, wurde es wieder ein sehr harmoni-
scher Abend. Ein herzliches Dankeschön 
an alle Mitwirkenden!
Ruth Grandl, MGV-Schriftführerin

Karbatscher aufgepasst!
Karbatscher Hardy hat sich auch in die-
sem Jahr bereiterklärt euch das Karbat-
schen beizubringen.
Das Karbatschertraining findet an fol-
genden Freitagen statt: 09.01., 16.01., 
23.01. und 06.02. Treffpunkt ist jeweils um 
15:30Uhr vor dem Feuerwehrhaus. Bitte 
Termine vormerken. Auf eine zahlreiche 
Teilnahme freut sich Oberkarbatscher San-
cho Dikreiter. Bitte beachten: Die Trainings 
finden nur bei trockener Witterung statt.

Narrenbaumsetzen in Immenstaad
Am Samstag den 10.01.26 findet unser tra-
ditionelles Narrenbaumsetzen in Immen-
staad statt. Abmarsch ist pünktlich um 
14.00 Uhr beim Obsthof Langenstein in der 
Fritz Kopp Straße. Anschließend schlän-
gelt sich der Umzug über das Frickenwä-
sele, den Wattgraben, die Seestraße, die 
Bachstraße bis hin zum Bürgerhaus in der 
Hauptstraße. Dort wird der Narrenbaum 
dann gegen 15.30 Uhr gestellt. Die Hen-
nenschlitter würden sich über viele junge 
und alte teilnehmende Mäschgerle freuen.

Immenstaad-Kippenhausen e. V.

Jahresessen
Wir hoffen, dass ihr alle gut ins neue Jahr 
gestartet seid und wünschen euch Ge-
sundheit und Glück in 2026!
Unser Jahresabschlussessen haben wir ja 
von Dezember auf Januar verschoben und 
nun haben wir einen Termin dafür: 30. Janu-
ar um 18 Uhr im früheren Gasthaus Mont-
fort in Kippenhausen. Bitte meldet euch bis 
23.01. dazu an. Entweder per Email oder 
unter der Vereinstelefonnummer. Wir freuen 
uns auf ein Wiedersehen mit euch!
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Trainingsbetrieb
Bis zum Ende der Sanierungsarbeiten 
an der Linzgauhalle trainieren wir im SV 
Kluftern, wo unsere elektronische Zielein-
richtung montiert ist.
Die Jugend trainiert dort mit unserer Ju-
gendleiterin außerhalb der Schulferien 
montags ab 18 Uhr, die Erwachsenen tref-
fen sich jeweils am Donnerstag ab 19 Uhr 
zum Training.
Wer sich neu für den Verein interessiert, 
kann weitere Informationen unter 07541-
43404 erhalten.

Turn- und Sportverein
Immenstaad e. V. 1919

BSG Dornier TuS Immenstaad

Spielbericht
Damen 1: Packendes Derby 
um die Tabellenführung
(20.12.2025) Beim letzten Vorrundenspiel 
gingen Damen 1 - verstärkt durch zwei 
hochkarätige Aushilfen - in das mit Span-
nung erwarteten Spitzenspiel gegen den 
VfB Friedrichshafen. Auch wenn die Ab-
stimmung innerhalb des Teams noch nicht 
optimal war, entwickelte sich von Beginn 
an ein Derby auf sehr hohem Niveau, ge-
prägt von langen Ballwechseln und inten-
siv umkämpften Spielzügen.
In den ersten beiden Sätzen zeigte der VfB 
seine Qualitäten vor allem im Angriff und 
mit druckvollen Aufschlägen. Zwar konn-
ten die Immenstaaderinnen immer wieder 
mit starken Angriffen und guten Blocks 
dagegenhalten, doch am Ende der Sätze 
setzte sich Friedrichshafen jeweils knapp 
durch.
Ab dem dritten Satz präsentierte sich die 
BSG deutlich cleverer. Mit gezielt einge-
setzten Angriffen wurden die Schwächen 
des Gegners besser genutzt, während die 
eigene Fehlerquote sank. Diese taktische 
Anpassung zahlte sich aus: Die Sätze drei 
und vier gingen verdient an die Gäste aus 
Immenstaad, wodurch der Satzausgleich 
hergestellt wurde.
Der fünfte und entscheidende Satz ent-
wickelte sich schließlich zum absoluten 
Höhepunkt des Spiels. Die Immenstaa-
derinnen lagen über weite Strecken knapp 
zurück und sahen sich beim Stand von 
11:14 bereits mit drei Matchbällen kon-
frontiert. Doch mit einer beeindruckenden 
„Alles-oder-nichts“-Aufschlagserie schaff-
te Damen 1 den Ausgleich. In einem ner-
venaufreibenden Hin und Her erspielte 
sich die BSG sogar einen eigenen Satz-
ball – leider ohne den erhofften Erfolg. Am 
Ende entschied der VfB Friedrichshafen 
den Satz knapp für sich und sicherte sich 
damit den Sieg.
Trotz der knappen Niederlage hatte Damen 
1 eine starke Leistung gezeigt und großen 

Kampfgeist in einem hochklassigen Der-
by bewiesen.
Ergebnis: 
3:2 (25:19, 25:22, 17:25, 19:25, 19:17)
Vorschau:
10.01.2026 Damen 1 Auswärtsspiel 
gegen VSG Illertal in der TSV Halle Illertis-
sen ab 14 Uhr
10.01.2026 Damen 2 Auswärtsspiel 
gegen TSG Bad Wurzach in der Riedsport-
halle ab 16 Uhr

Haus & Grund
Markdorf

Beratungen
Liebe Mitglieder!
Wir hoffen, dass Sie gut ins neue Jahr 2026 
gestartet sind!
Wir freuen uns darauf, Sie ab dem 08. Ja-
nuar 2026 wieder begrüßen zu dürfen. Un-
sere erste Beratung findet am 12. Janu-
ar von 16:00-18:30 Uhr statt.
Die nächste Beratung bei Herrn Rechts-
anwalt Andreas Kiefer, findet am 26. Ja-
nuar gleichfalls von 16:00-18:30 Uhr, in 
unserer Geschäftsstelle, Mangoldstr. 14, 
88677 Markdorf, statt.
Ihr Team von Haus & Grund Markdorf

Familientreff
Hallo liebe Mamas, Papas und Kinder!
Kennt ihr schon den Familientreff Immen-
staad? Neben einer Kleinkindbetreuung 
am Vormittag von 1 - 3 Jahren treffen sich 
bei uns auch regelmäßig Krabbelgruppen 
am Nachmittag zum gemeinsamen Spielen 
und Kennenlernen. Gerne könnt ihr euch 
jederzeit über unser Angebot auf unserer 
Homepage oder direkt im Büro informie-
ren. Wir freuen uns auf euch!
Ihr erreicht uns von Montag bis Freitag: 
08:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 07545-911006 oder E-Mail an:
mail@familientreff-immenstaad.de
www.familientreff-immenstaad.de

Tanz-Tee 50+
Am 11 Januar 2026 ist es wieder so-
weit: Der Tanz-Tee 50+ startet in ein neu-
es Jahr!
Von 15.00 - 18.00 Uhr mit Live Musik im 
Alfred-Colsamnn-Saal im Graf-Zeppe-
lin-Haus in Friedricchshafen. Der Saal ist 
bewirtschaftet, barrierefrei zugänglich und 
wird um 14.30 Uhr geöffnet. Single-Män-
ner, auch Jungalte, sind willkommen.
Das Team freut sich, Sie zu begrüßen zu 
dürfen.

Senioren Stuhlyoga
Kostenfreie Schnupperstunde für Senio-
ren Stuhlyoga mit Übungen für Schulter, 
Nacken, Rücken - danach Krankenkassen 
bezuschusster Kurs. Am 19.01.2026 um  
11 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Immenstaad. Info: 015786093058 
Ich freue mich über Ihre Rückmeldung 
Mit freundlichen Grüßen 
Lalitha Angelica Detiège 
Yogakurse Bodenseekreis 

FÜREINANDER

Erfolgreiches Advents-Spendenkonzept
(wro) Durch die erfolgreiche „Alpenländi-
sche Adventsandacht“ in der vollbesetz-
ten Barockkirche Mariä Himmelfahrt in 
Kippenhausen kam doch eine beachtli-
che Spende von 600 Euro zustande, so Or-
ganisator Martin Gomeringer. 300 Euro ge-
hen an den Jugendsport des TUS Immen-
staad und 300 Euro an das Ambulanten 
Kinder- und Jugendhospizdienst „Amalie“ 
für den Bodenseekreis und den Landkreis 
Ravensburg, zur Freude der ehrenamtliche 
Akteure Pater Hans-Peter Becker, Martin 
Gomeringer mit seinem Alphorn, Roland 
Pilger mit Gitarre gesanglich, Alexandra 
Kunemann-Langenstein. Durch den Er-
folg ist dieses Jahr wieder eine Advents-
andacht geplant, um die Weihnachtsstim-
mung zu steigern, unter welchem Motto 
wird sich dan zeigen.

Erfolgreich musiziert: Roland Pilger,   
Martin Gomeringer, Alexandra Kunemann-
Langenstein Foto: Bernhard Wrobel

Kinder
immer

anschnallen
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FREMD HUNNE TAGS PROSIT
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KNOPPER AEROBIDIOKILN

DELPHI NEDPIED ROGGENSIEG

DORF ERLAU ANATOLBARISOLD

FLIEGENPILZ KLAN SEEBADSUELZ

ALKDINNER BLEIGIESSENOSCAR

OELIGGIGI RAKETEUCKIA

Die aufgelisteten Wörter sind 
in die Rätselgra�k einzutragen, wobei 

ertüftelt werden muss, an welche Stelle das Wort 
gehört und ob es waagrecht oder senkrecht einzutragen ist.
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Neukirch

Langenargen

Sprechen Sie mit uns!  
Wir beraten Sie 

gerne.

Profitieren Sie von einem unschlagbar 
günstigen Kombinationsrabatt!

Bodenseekreis
Anzeigenkombi

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:
Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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MIETGESUCHE

STELLENANGEBOTE

Private Physiotherapiepraxis & Personaltraining

✓ Schnelle Termine 
✓ Längere Behandlungszeiten
✓ Ganzheitliche Therapie

Vereinbaren Sie noch heute ein Termin:
info@medfitvital.de | Tel. 0176 23 92 89 59 | www.medfitvital.de | Ziegelei 5 | Immenstaad

Kostenlose Schnupperstunde
Stuhlyoga für Senioren 
für Schulter, Nacken, Rücken 
19.01.2026 um 11 Uhr 
Evangelische Gemeindehaus Immenstaad 
Infos: Yogatherapeutin Lalitha Angelica Detiège 
015786093058

Haushaltshilfe und Fahrer/in für alten Herrn gesucht.
Als haushaltsnahe Dienstleistung oder Minijob. Cira 5-10 Stunden
die Woche. Kontakt: t@ttbartel.com

Buchhalterin sucht ruhige, sonnige 2-3 Zi Whg mit
Aussicht, EBK, Balkon/Terrasse 01773508930 /ueb23@web.de

GESUNDHEIT

Illustration: © Pietrzak/DEIKE

ge-
danklich

slawi-
sches
Volk

Über-
heb-
lichkeit

Lampen-
art

Tönung
der Ge-
sichts-
farbe

alt-
germa-
nische
Waffe

enthalt-
samer
Mensch

kleiner
Lebens-
raum,
Tümpel

Wortteil:
Billion

niederl.
Univer-
sitäts-
stadt

Fenster-
schutz

Titel-
bild
(engl.)

Papagei
Mittel-
und Süd-
amerikas

Abk.: in
Sachen

akade-
mischer
Grad
(Abk.)

Straßen-
karte
eines
Ortes

franzö-
sisches
Depar-
tement

Lehns-
arbeit

Nähr-
boden

Wiesen-
pflanze

englisch:
nach,
zu

Welt-
religion

Dramen-
gestalt
bei
Goethe

Merkmal,
Eigen-
schaft

Ziffern-
kennung
(engl.)

Abtei
in Ober-
bayern

Wand-
verklei-
dung

göttlicher
Held der
indischen
Sage

männ-
liches
Schwein

kostbar,
selten

Naum-
burger
Dom-
figur

Energie-
wert

DEIKE 0222-A5

A

P

H
S

G

B
I
O
T
O
P

T
E
R
A

S

L

C
O
V
E
R

S

U
T
R
E
C
H
T

I

A
K

F
R
O
N

M

I
N
D
R
E

A
L

S
U
B
S
T
R
A
T

K
L
E
T
T
E

T
O

A
I
D

F
A
U
S
T

T

L
P

E
T
T
A
L

R
A
M
A

I
P

N

E
B
E
R

U
T
A

T
E
R
M

HIVundAids besiegen – dabei sein!
Mit Ihrer Unterstützung!

aids-stiftung.de/spenden
ONLINE SPENDEN SPENDENKONTO

IBAN DE85 3705 0198 0008 0040 04
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Grünp� ege und Brennholzservice –
Alles aus einer Hand
• Fachgerechte Baump� ege und Baumfällung
• Heckenschnitt/Obstbaumschnitt
• Rasen- und Blüh� ächenschnitt
• Wurzelstockentfernung
• Lohnsägen/Lohnspalten
• Regionales, kammergetrocknetes Brennholz

Für eine unverbindliche Beratung und ein Angebot
melden Sie sich gerne bei uns.

Tel.: 07541/55871 oder
www.brennholz-friedrichshafen.de

Gültig bis 

21.02.2026

10% Winterrabatt auf WAREMA Markisen der Typen:
K60 Kassettenmarkisen, H60 halbgeschlossene Markisen, G60 offene Gelenkarmmarkisen.

"Energiesysteme mit Zukunft"
DIENSTAG 13.01.2026 um 17 UHR

Thomas Zerlaut GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 15 
88048 Friedrichshafen - Kluftern

Anmeldung:
zerlaut.de/vortraege
07544 / 95 193 95
info@zerlaut.de

■   Ihre Spezialisten für Wärmepumpen- und 
       Pelletheizungen, Solarthermie und Photovoltaik

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

www.zerlaut.de

MARKISEN ZU
WINTERPREISEN

diemer-sauter.de

Meersburger Str. 14/1 | 88048 Friedrichshafen
07541/604010 | info@diemer-sauter.de

   

   

Die wir im Herzen tragen, leben in uns weiter.

Rainer Hannemann
* 26.12.1956    † 07.12.2025

Immenstaad, im Januar 2026           Edith Dickreiter mit Familie 

sagen wir allen Freunden und Nachbarn die während 

seiner Krankheit für Hanne da waren;

Frau Dr. Birrenbach und Team für die gute ärztliche Betreuung;

dem Pflegedienst Sanz für ihre liebevolle Unterstützung;

dem Bestattungsinstitut Vogt und 

der Trauerrednerin Frau Magdalena Stoll für ihre Hilfe bei 

der Gestaltung der Trauerfeier und ihre einfühlsamen Worte;

Frau R. Dickreiter für den wunderschönen Blumenschmuck;

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen haben, 

für Karten und Blumen, ein liebes Wort,

ein Händedruck, eine Umarmung.

Herzlichen Dank

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

DANKSAGUNG


